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hHalle Donnerstag den 13 März

Saale deitung

Vor folgenſchweren Entſchließungen

Aus öer Nationalverſammlung
WTB Weimar 13 März Präſident Fehrenbach er

zſfnet die Sigung um 10 Uhr 10 Min Vor Eintritt in die
Tagesordnung führt

Reichowehrminiſter Noske bezüglich der Berliner Vorgänge
gus daß nachdem

die Schlacht mit allen ihren Schrecken eine
Woche lang getobt

hat der Auſſtand als niedergeſchlagen gelten könne Nur noch in
einzelnen Vororten ſei die Säuberungsaktion vorzunehmen Es
müßte verſucht werden die Entwaffnung ſoweit als möglich durch
zuführen Daß es in Verlin zu einem wahnwitzigen Kampf zum
Mord und Plünderungen kam ſei zum größten Teil auf

das Schuldkontseo einiger Blätter
voran der Roten Fahne und der Freiheit zu ſetzen Abg
Haaſe wird vom Präſidenten zur Ordnung gerufen
weil er in einem Zwiſchenruf Noske als unverſchämten
Geſellen bezeichnet hatte Monatelang hätten dieſe Or
gane die Bevölkerung Berlins ſkrupellos aufge
peigfſcht Redner zitiert aus der Roten Fahne vom 5 März
Ausführungen in denen er Noske beſchuldigt wird die Prole
tarierleichen haushoch in Deutſchland geſchichtet zu haben und
worin die ſozialiſtiſche Regierung zum Maſſenhenker der deutſchen
Proletarier hingeſtellt wird

Wilſons Punkte als Kichtſchnur
Berlin 13 März Eigene Drahtnachricht Graf Bernſtorff ſagte geſtern in einer Beſprechung im Reichsſchatzamt in

z bis 14 Tagen werde jedenfalls der Entwurf eines Präliminar
kriedens vorgelegt werden der uns vor folgenſchwere
Entſchließnngen ſtellen wird Die ſteht

i riedensverhandlungen lediglich die ſowohl von Deutſchland als auch von ſeinen
Gegnern angenommenen 14 Punkte des Präſidenten Wilſon ſo
wie die in ſeinen vorjährigen Kundgebungen aufgeſtellten Grund
ſätze einer gerechten Friedensregierung die Richtſchnur zu bilden
haben würden

I Das Schriftſiück wird ihnen alsdann ausge
erden vermutlich den Wunſch äußern es nach Deutſchland zur

n

M inmachen wenn er am 13 März eintrifft

ämpfen der letzten Tage

de Waren

Erzberger nicht in der Frieödensdelegation
Weimar 13 März Eigene Drahtnachricht Wie zu

verläſſig verlautet hat Reichsminiſter Erzberger trotz wieder
holten Anerbietens und Drängens ſeine Wahl in die Friedens
delegation abgelehnt

Fünf Tage Friſt zur Auslleferung der Flotte

Baſel 13 Mär Ei Dra tAwes neidee aus Preis
Deutſchland auf Auslieferung der geſamten deutſchen Han
delsflotte wird eine befriſtete ſein Es ſind diesmal nur fünf
Tage zugeſtanden

Die neuen Brüſſeler Verhanölungen
HSaag 13 März Eigene Drahtnachricht Der Pariſer

der Times meſdet daß morgen bei der Verſammlung der Waffenſtiſlſtandstommiſſion in Brüſſel die aſſo
cüerten Mächte aus Gründen der Humanität wieder ihre Abſicht
ausdrücken werden Nahrungsmittel nach Deutſchland zu liefern
und daß die Mengen die ſie zu liefern vorſchlagen 300 000 To
Getreide und 70 000 Tonnen Fett monatlich bis zum 1 September
ſind Die Zahlung für dieſe Lieferungen ſollen gemacht werden
durch Kredite in neutralen Ländern durch Verkauf fremder
Sicherheiten und Eigentum über See durch Vorſchüſſe auf die
Ausgabe fremder Sicherheiten und auf die begrenzte Ausgabe von
Gold Die deutſchen Kauffahrteiſchiffe ſollen an die aſſoccierten
Mächte ohne Präjudiz für ihr künftiges Schickſal ausgeliefert
werden Eine Kommiſſion wird gebildgierter angebört ſſi gebildet der ein deutſcher Dele

Auf dem Wege zum vorfriedensvertrag
Paris 13 Mä Eigene Draht Dſche n i Verhiit S offt h n er r

ars m eutſchland am tMan veabſichtigt den vorläufigen Er n

t Falls keine unvorlz vben Hinderniſſe eintreten ſollen die deutſchen sl in de n xegierten zwiſchen dem 23 und 23 Mä en
ndigt werden und ſie

unſche wird entſprochen undrwägung mitzunehmen Dir
weck aufgeſt t werden DieDe ehe Frit Wer Zueiniger Jeit von deutſcher Seite ge e richt daß dieKühere deutſche Botſchafter in Waſhington G riedensdelegation Ihren werde ar Ticht r ernſoe zut

Vollkommene Ruhe in Lichtenberg

Berlin 13 März Eigene Draht icht Nach deniſt S Wehen don voll
eingetreten Um den nachmmene Ruhe

a

riſſene Oberleitung zu flicken und den Straßenbahnverkehr nach
den öſtlichen Vororten aufzunehmen Auch die Eiſenbahnver
waltung iſt bemüht den Verkehr über den Bahnhof Lichtenberg
ſchnellſtens wieder aufzunehmen

Wiedereröffnung der Börſe
WTB Berlin 13 März Der Vörſenvorſtand be

ſchloß die heutige Wiedereröffnung der Börſe

Polniſche Phantaſien
WTB Berlin 12 März So ziemlich das Tollſte was

von gegneriſcher Seite jemals über Haltung und Abſichten
der deutſchen Regierung verbreitet worden iſt drängt ſich in
Wlrege Telegramm zuſammen das durch die Polen von

rſchau aus in einem Funkſpruche verbreitet wird
Polniſche Behörden erfahren aus abſolut zuverläſſiger

Quelle daß in Berlin eine Unterredung zwiſchen Ebert
Scheidemann General 1 RNoske Landsberg und Graf
Rantzau ſtattgefunden habe in welcher die Polenfrage voll
ſtändig erörtert wurde und in welcher folgender Feldzugs
plan zur Sprache kam Profeſſor Hag 7 trat dafür ein
mit Polen erſt abzurechnen Es ſollte vorläufig dem Grenz
ſchutz befohlen werden trotz der Waffenſtillſtandsbedingungen
die militäriſchen Maßnahmen gegen Polen fortzuſetzen
Ferner ſollte man mit den Bolſchewiſten in Verbindung
treten um eine gemeinſame Aktion gegen die Polen zu unter
nehmen zu welchem Zwecke die Deutſchen ihre zuverläſſigſten
Truppen unter den fähigſten Offizieren bereit halten An
dererſeits haben die Deutſchen nichts dagegen daß ihre in
Litauen verbliebenen Truppen durch den Bolſchewismus in
fiziert werden damit ſie nachher ſagen können daß ſie die
Gewalt über dieſe Truppen verloren haben Hierdurch wird
die Aktion gegen die Polen erleichtert Die Deutſchen wer
den dann den Alliierten erzählen daß der Grenzſchutz ſich
ihrem Einfluß entzogen hat Jn Weſt und Oſtpreußen wer
den Zwangsaushebungen für den Grenzſchutz vorgenommen

Hierzu iſt zu ſagen
1 daß die erwähnte Berliner Unterredung ſelbſtverſtänd

lich niemals ſtattgefunden hat
2 daß die deutſchen Truppen an der Demarkationslinie

gewiſſenhaft die Wafſenruhe zu wahren beſtrebt ſind daß
aber die Polen es ſind die ſich täglich und ſtündlich Ver
letzungen der feſtgeſetzten Linie zuſchulden kommen laſſen

3 daß die deutſche Regierung ihre men Kräfte ein
ſetzt den das Reich bedrohenden Bolſchewismus von
den Grenzen abzuwehren und niederzukämpfen daß aber die
Polen es ſind die das deutſche Grenzgebiet ganz beſondersOberſchleſien durch die von ihnen beſorgte bolſchewiſtiſce

Agitation unterwühlen in der Hoffnung damit einen Vor
wand zum Einmarſch in deutſches Gebiet zu ſchaffen obwohl
es ihnen nicht einmal gelingt des immer bedrohlicher auf
tretenden Volſchewismus im eigenen Hauſe Herr zu werden

Uoske will gründlich aufräumen
Berlin 13 März Geſtern ſind weitereRegierungstruppen in Berlin eingerückt Nach den Erklärungen

Noskes wird das Standrecht ſo lange in Kraft bleiben bis auch
der letzte Reſt der verbrecheriſchen ſpartakiſtiſchen Beunruhigun d
geſchwunden iſt und bis die letzten Waffen aus den Händen der
Spartakiſten in die der Regierungstruppen übergegangen ſein
werden Eine nochmalige Wiederholung des ſpartakiſtiſchen
Terrors werde unmöglich gemacht werden

J

C

Typhusepidemie in Pforzheim
Kerlsruhe 13 März Eigene Drahtnachricht Jn

der Goldwarenſtadt Pforzheim iſt eine Typhusepidemie ausge
brochen die die verheerenden Maſſenerkrankungen der er Jahre
noch übertrifft Die unheimliche Seuche hat Dimenſionen ange
nommen wie ſie Baden bisher nicht geſehen hat Es ſind bis
beute über 600 Erkrankungsfälle gemeldet

Frankreichs Demobilmachung
Zürich 13 März Eigene Drahtnachricht Das

Journal des Debats meldet Die franzöſiſchen nen
werden in der Jeit vom 10 bis 36 April nur von den fran

ſiſchen Militärbehörden in Anſpru nommen werdenein 37 franzöſiſcher Eiſen ubeeer verßicherte
rd nkreich diewi Demobiliſierung in die it gänzlichda der ſretenint mittelte er

Die Leipziger Erpreſſungsaffäre
M TB Leipzis 13 M denwährend des Generalſireit e e m

S Rates vom Oberbürgermeiſter Stadt Leipzig erpreßt
wurden hat wie Leipz ger Blätter melden ein mit der Aus
zahlung von Geldern an die nbahnarbeiter Bea

Se r unten e erKuſſe bezw die große Geidſumm in nglanbiig r

e e er innern Dege ime

vollem Umfange aufrechterhalten w

a

Reſchswehrminiſter Koske in der Kationalverſammlung über die einwöchentlichen Berliner Kämpfe

Hiſtoriſche Tatſachen
Jn den letzten Tagen ſind in der Nationalverſamm

lung in Weimar zwei Reden gehalten worden die für
Halle und für ganz Mitteldeutſchland beſonderes Jn
tereſſe beanſpruchen dürfen Die eine dieſer Reden
ſtammt von dem unabhängigen Szoialdemokraten
Koenen der ſich über den Generalſtreik in Mittel
deutſchland am 8 d M ausließ die andere von dem
Reichsernährungsminiſter Robert Schmidt einem
Mehrheitsſozialdemokraten der am 10 d M unfere
traurige wirtſchaftliche Lage beleuchtete

Herr Koenen betonte daß ſeine Darlegungen aus
hiſtoriſchen Tatſachen beſtehen Sie ſind aber ſo be
ſchaffen daß ſie weitgehendſte Beleuchtung verdienen
Dieſer Redner gehört zu denjenigen die einen weſent
lichen Teil der Verantwortung für das tragen was
ſich in den letzten Wochen in Halle und Mitteldeutſch
land zugetragen hat Auch das ſcheint uns eine hiſtori
ſche Tatſache zu ſein Auf alle Einzelheiten dieſer
unglaublichen Entſtellungen einzugehen wäre auch dann
nicht möglich wenn die Papiernot eine weniger große
wäre Das was der Redner über die Entſtehung des
Generalſtreiks geſagt hat iſt zudem auch von zuſtändi
ger Stelle mehrfach widerlegt worden Wir brauchen
uns hier nur an die Feſtſtellungen zu halten daß die
mitteldeutſche Arbeiterſchaft von den Streikführern in
unrichtiger Weiſe informiert wurde und an die allge
meine Darſtellung des Miniſterpräſidenten Scheide
mann daß dieſer Streik ein Verbrechen am Volke war
Was der Redner dann über Halle ſagte liefert den
Beweis daß in Weimar juſt wie einſt im Berliner
Wallotbau nicht ſachliche Arbeit geliefert wird ſondern
daß auch dort Reden zum Fenſter hinaus gehalten wer
den Zwiſchen Weimar und Halle iſt nur eine geringe
Entfernung von wenigen Stunden ſodaß Aufklärung
alſo ſchnell geſchaffen werden kann Schon dieſer Um
ſtand hätte den unabhängigen Sprecher von einer Dar
ſtellung abhalten ſollen die die Dinge in einer nicht
zu überbietenden Weiſe auf den Kopf ſtellt Hier wird
aber dal alte Hetzrezept verfaßt Friſch drauf los be
hauptet es finden ſich immer Dumme genug die ſelbſt
die größten Unrichtigkeiten und Unwahrſcheinlichkeiten
glanben Hören wir was Herr Koenen nach dem Be
richte ſeines Organs in Weimar durch die Fenſter des
ehemaligen Hoftheaters der unabhängigen bezw ſpar
takiſtiſch geſinnten Arbeiterſchaft Deutſchlands kund und
zu wiſſen tat Er ſprach alſo

Jn Mitteldeutſchland J es keine Maſchinengewehre und
Handgranaten gegeben in Mitteldeutſchland iſt 83 jede mili
e Komplikation mit dem ſchärfſten Rachdruck gearbeitet
wird

Jn Halle war bevor die Truppen gekommen ſind
völlige Ruhe in der Stadt Einer dieſer uhat bekennen müſſen daß er niemals eine ruhigere kra
vollere ſchönere und wuchtigere Bewegung geſehen
haa Widerſpruch

Am 28 hatten die Arbeiter den Zu aus um die ganzeVerhandlungskommiſſion nach Weimar zu u ren ein Zeichen daß

die Schienen nicht aufgeriſſen waren Der Zug ſtand bereit aber
in dem Augenblick als die Verhandlungen beginnen ſollten kamen
die Roskegarden und ließen den Zug ch fahren ſo daß die Ver
handlung nicht ſtattfinden konnte Das iſt das E I bnis desmilitäriſchen Eingreifens Letzt erklärte der Sol
datenrat Wir ziehen unſere Poſten in der Stadt zurück Die
Folge davon war daß unſere ſchöne Stadt Halle zwei Tage lang
ohne jede Bewachung war Die Polizei ſtreikte der Soldatenrat
zog feine Poſten zurück die Noskegarde konnte die Stadt allein
nicht beſetzen Zurufe links und da ging allerdings das Leben
los Da kamen die Leute heraus die nicht zu den Streikenden ge
e die keine nabhängigen Sozialdemokraten ſind Da kamen die Subjekte die das ebnis der

jahrelangen Erziehungsarbeit der bürgerlichen Geſellſchaft ſind
uruf und Lachen da kam das Lumpenproletariat und hat die

Läden in der Alrichſtraße r Das iſt der Erfolg alaugi en Kulturarbeit d Leute ger die ſo s
tun Zurufe und W v Leute rwir ung auf keinen Fall verantwartlich Wiederholte Ju
ruſfe Solange der Arbeiterrat und der Soldten
rat die Macht in Halle in Händen hatte iſt keinem
Menſchen ein Haar gekrümmt 723 keineFenſterſcheibe e dein Gäterweggeo
angetaſtet keine tie n o be e n t
ruſniert worden Ruhe und r

Arden
dem Augenblicke wo die Regierungst kamen nder r Dadu Die Dideungen r
kamen die ſchine und die Handgran e disneneere den Se h ich hier
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t e R in d Stadtes war O r al tann u Menſh decher und
denteln Lachen

Das nennt Herr Koenen hiſtoriſche Feſtſtellu 44
Wer die letzten traurigen Wochen hier mitge hat
wird ſich an den Kopf faſſen wenn er dieſe hiſtoriſchen
Tatſachen lieſt Ruhe und Ordnung ſind im vollem
Umfange r erhalten geweſen mehrten
ſich die Diebſtähle vor dem Eintreffen der Trup
pen in einem bis dahin ungekanntem Maße Nichts
war mehr ſicher Die Unterſchiede zwiſchen Dein und
Mein waren weitgehend ausgelöſcht weil wir eine
Sicherheitswehr hatten deren erſte Auf
gabe der Schutz der Unſicherheit war Jſt
dem unabhängigen Retoucheur nichts bekannt davon
daß die Sicherheitswehr aus den übelſten Elementen
zuſammengeſetzt war und daß ſich dieſe Elemente ihrer
Weſensart entſprechend an den Diebſtählen beteiligten
oder ſie unter ihrem Schutze vornehmen ließen Das
nennt ſich Ruhe und Ordnung im Sinne eines unab
hängigen Sozialdemokraten

Und das Verbrechen das ander geſamten
bürgerlichen Preſſe vor dem Eintreffen der
Retter in höchſter Not der Landesjäger begangen
wurde Es iſt ebenfalls ein Zeichen dafür wie tief
die Begriffe geſunken ſind und was bei der unabhängi
gen Sozialdemokratie heute unter Ruhe und Ordnung
verſtanden wird Die Ausübung einer Zenſur wie ſie
die Saale Ztg brutal und albern zugleich niemals
zuvor erlebt hat iſt ein Veweis daß jede Geſetzmäßig
keit in Halle vor dem Eintreffen der Landesjäger ver
ſchwunden war Der Soldatenrat ſtand den vorgekom
menen Geſetzloſigkeiten zu einem Teile mit einer kind
ilchen Hilfsloſigkeit gegenüber zu einem anderen Teile
begünſtigte er ſie Mehrfach wurde der Soldatenrat
mündlich und ſchriftlich aufgefordert ſeine verdammte
Pflicht und Shuldigkeit zu tun über den Nahmen eines
Ernährungsinſtituts einmal hinauszugehen und für die
Erhaltung von einigermaßen geordneten Zuſtänden
auch durch die Aufrechterhaltung der Preſſefreiheit zu
ſorgen Was tat der Soldatenrat Er ſchwieg ſich in
fämtlichen Sprachen aus und gab auf alle Ermahnungen
ſeine Pflicht zu tun nicht einmal eine noch ſo
dürftige Antwort Er begünſtigte durch ſein
Verhalten die gefährlichſte Volksverhetzung in dem al
lein erſcheinenden Mitteilungsblatt und trug ſo zu
dem ſpäteren Blutvergießen bei Und das ſoll Ruhe
und Ordnung geweſen ſein

Dutzende von Zengen laſſen ſich beibringen daß
Eiſenbahnbeamte zum Verlaſſen ihrer Arbeitsſtätten
gezwungen wurden Die Ausübung dieſes brutalen
Terrors war ja erſt die Urſache daß die Beamten in
einer ſo großen Einmütigkeit in den bürgerlichen
Abwehrſtreik eintraten Die Beamten auf dem Bahn

Nach gut bür
gerlichen Begriffen ſind das ſchwere Vergehen am
Wohle des Volkes am Wohle des Staates wie auch Ver
gehen gegenüber den heiligen Rechten des Einzelnen
auf der Seite der unabhängigen Sozialdemokratie aber
nennt man das die Aufrechterhaltung von Ruhe und
Ordnung Hier klafft zwiſchen den beiderſeitigen Auf
faſfungen eine Kluft die wohl kaum zu überbrücken
möglich erſcheint Was tat auch hier der Soldatenrat
Er ſchützte nicht die Arbeitswilligen wie
es ſeine Pflicht geweſen wäre Er der die Intereſſen
des Staates der ihn ernährt wahr zu nehmen hatte
nannte ſich ſogar neutral und unabhängige Redner
brüſteten ſich mit den Sympathien dieſes famoſen 153
Kopf ſtarken Soldatenrates Und der Arbeiterrat deſ
ſen engerer Vorſtand ſich die vollziehende Ge
walt nannte und der Vergehen auf Vergehen häufte
Auch er blieb untätig gegenüber der Unterdrückung der
Preſſe der Terroriſierung der Beamtenſchaft und der
Zunahme der Unſicherheit

War es Ruhe und Ordnung wenninder Stadt
Waffen und Munitionslager verteiltwurden Die unglaubliche Hetzrede in Weimar läßt
faſt die Meinung aufkommen als ob die einrückenden
Truppen erſt die Waffen mitgebracht und ſie unter das
Geſindel verteilt hätten zur beſſeren und wirkſameren
gegenſeitigen Bekämpfung Eine wahrhaft hiſtoriſche
Feſtſtellung iſt es aber daß große Waffenlager vor dem
Einrücken der Landesjäger vorhanden und daß ſie dem
Geſindel zugänglich waren das ſelbſt Herr Koenen
heute gern von den Rockſchößen der Unabhängigen ab
ſchütteln möchte Nach Tauſenden zählen die
Gewehre mit denen auf die Truppen geſchoſſen
wüurde nach Dutzenden die Maſchinenge
wehre und nach Hunderten die Handbgra
naten Wie kam die Waffenſammlung zum Volks
park Herr Kvenen hatte ja in der erſten Beſprechung
in der Poſt mit ſelten kühner Stirn gemeint die Schieße
rei könnte auch von Studenten inſzeniert ſein
Vielleicht iſt er jetzt der Meinung daß Studenten auch
die heimlichen Wafſenlager vor dem Eintreffen der
Truppen eingerichtet haben Ungezählte Waffen ſind
heute immer noch nicht abgeliefert Und eine ſolche
Menge von Waffen und Munition in dem Beſitze des
Geſindels ſoll Ruhe und Ordnung im Sinne des
Herrn Koenen geweſen ſein

Wenn es nicht ſo furchtbar traurig wäre müßte
man lachen wenn man lieſt daß das Bürgertum
dieſes Geſindel großgezogen haben ſoll
Und wenn Herr Koenen mit Engelszungen zu reden
vermöchte er wird die Wahrheit nicht verſchleiern
können Die Rebellen waren nicht nur jetzige und
frühere Sträflinge und Tagediebe ſondern es waren
zu einem guten Teile Mitglieder derun
abhängigen Soztaldemokratiel reinzelt
trugen die Mordgeſellen die mit dem Gewehr
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Pulverſchleim
aufwiesz in der Hand betroffen wurden j einen fahrenden Perſonenzug anctenbtnoch einen Wahlzettel a Sogialdemo S wer und Leichtvrerkwundete

kratie in der Taſche Die Leute von denen Herr Koenen
in Weimar nichts wiſſen wollte waren dieſelben an
deren Beifall ſich die unabhängigen Verführer bei ihren
Reden auf dem Balkon des Stadthauſes und im Volks
z pepenſchten Das ſind auch hiſtoriſche Feſtſtel
ungenind nun die zweite Rede von der wir einleitend

ſprachen Die Auslaſſungen des Reichsernährungs
miniſters Schwidt ſtellen in ihren Einzelheiten das
ſchärfſte Urteil dar das über den unſinnigen Streik
überhaupt gefällt werden kann Jn einer Zeit unend
licher Not legte die unabhängige Sozialdemokratie teil
weiſe durch den Streik teilweiſe durch Terror die
Eiſenbahnen ſtill und ſchnürte die Städte von der Ver
ſorgung durch das Land ab Die Verſicherungen daß
die Verſorgung auf alle Fälle ſicher geſtellt werden
würde blieb nichts als eine leere Phraſe
Durch den Mangel an Kohlen kann wie feſtgeſtellt
wurde die Milch für die Großſtädte nicht mehr heran
geſchafft werden Die Fleiſchration muß herabgeſetzt
werden Wie wohl wäre uns geweſen wenn wir ineinem ſo kritiſchen Augenblicke wenigſtens andere
Nahrungsmittel nach Deutſchland einführen könnten
Aber Miniſter Schmidt ſagte mit Recht Leider erſticken
Haß und Leidenſchaft die Vernunft und der Appell der
Menſchlichkeit und Gerechtigkeit verhallt wie die Stimme
des Predigers in der Wüſte Ausdrücklich ſtellte der
Miniſter weiter feſt Durch die ſinnloſen
Streiks und die politiſchen Unruhen ſind
alle Einfuhrmöglichkeitenunterbunden

Die Ungeheuerlichkeit des Verbrechens des letzten Streiks
wird noch deutlcher erkennbar durch die weiteren Ausfüh
rungen des Miniſters Wir hätten Lebensmittel in

2

Beamte Angeſtellte und Arbeiter
Alle die den ſinnloſen letzten Streik mißbilligen

die für Erhaltung von Ruhe und Orönung eintreten

müſſen ſich ſammeln
um am Sonntag geſchloſſen Mann für Mann an der

Wahl Firbeiterrat
teilzunehenen

Erneute Einigkeit wird einen weiteren Erfolg
bereiten

Eine Kandidatenliſte iſt in Vorbereitung und
wirò noch rechtzeitig bekanntgegeben

CLaßt Euch nicht überraſchen und werbt für
eifrigſte Beteiligung an der Wahl

h e e e
nichtgeringem Umfange Reis Oel Milch Fleiſch
und Südfrüchte einführen können wenn wir
die nötigen Kompenſationen hätten bieten
können und zwar Kohlen Kali und Eiſen Das Aus
land will nicht unſer entwertetes Geld es will unſere
Erzeugniſſe Nach jedem Streik kommen Arbeiter zu
mir und fordern ſtärkere Belieferung mit Lebensmitteln
nachdem ſie vorher die Zahlungsmittel Kohlen
Kali und Eiſen aus der Hand gegeben haben
Auch die Verteilung der vorhandenen Lebensmittel
wird immer mehr in Frage geſtellt Der Eiſenbahnverkehr
wird unterbrochen und wenn dieſer Zuſtand andauert
weißichnichtmehr wieich die Verſorgung der
Großſtädte regeln ſobl

Nach dieſen Ausführungen dürfen wir mit Recht ſagen
Wenn unſere Ernährung eine ſo ſchlechte iſt und vielleicht
eine nochſchlechtere wird dann tragen die die Ver
antwortung welche den Streik herbeiführten Die ſchönſten
Phraſen die Herr Koenen gebraucht hat helfen über die
wirklichen Tatſachen nicht hinweg Die Argumente des Er
nährungsminiſters Schmidt ſind ſtärker als die Schlagworte
Koenens Der ſinnloſe Streik hat das ganze
Volkineineerhöhte Notlage geſetzt Um der
politiſchen Ziele der Streikführer willen muß das ganze Volk
noch mehr hungern als bisher Das iſt der Sinn der ſich
aus einem Vergleich der zitierten beiden Reden ergibt

Carl Helms
c

Neue ſpartakiſtiſche Unruhen in Düſſeldorf

Düſſeldorf 13 März Eigene Drahtnachricht Die
Spartakiſten die ſich nach dem Einrücken der Regierüngs

ren zunächſt ruhie verhalten hatten rühren ſich jetzt
wieder Sie überfielen in der vergangenen Nacht zweimal
die Jnfanteriekaferne wurden aber von den alarmbereiten
Re ppen zurücgeſchlagen Zu der gleichen Zeit
erfolgte ein Angriff auf die Wache vor der Militärſtraf
anſtalt u rtaliſten zu befreien Jn der

W t ne h e n e nere

e c e n ee e

m die gefa en Sparletzten Nacht ſind u wiede olt Patrouillen überfallen und

ſchoſſen worden r Arbeiterrat beſchloß rn e ausſozialiſtiſcher Parteien böſteh Abord

a und an das General
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andes

a 27 Münſ en die die ſofortige Aufe id die Zuehhhziehtng der

Spartakiſtiſcher Anſchlag auf einen Eiſenbahnzug
Detmold 12 Geſtern abend gegen 7 Uhr

wurde ein ſpartaliſtiſcher Anſchlag mit Handgranaten auf

o e J e e mee

der Streik in Oberſchleſien nimmt weiter zu
Wie wir von ndiger Stelle erfahren iſt auch der

Hüttenwerken die eit niedergelegt worden Man bef hiepartakiſtiſche Put e Ver e
ganz Oberſchleſien ausgedehnt worden S

rebungen vemerkbar in die Städte zu und
zu verurſachen Am 160 hat die Garniſon Beuthe

ein n z r z en Oberuſammen en eſenume Na Die Ausſchreitungen konnten e niedergeheut

Große Demonſtration am Stettiner
Hafen

V Stettin zog eine Menge nachdem ſie geſtern im Schloß
monſtriert hatte nach dem Vollwerk wo der Kreuzer

Straßburg lag und eine Rotte halbwüchſiger Burſchen
befand ſich bald auf dem Kreuzer und brachte unter Gejohle
etwa drei Ma rer Munition und andere Gewehre
von Vord ie Matroſen ließen es geſchehen
Bis in die ſpäten Nachmittagsſtunden umlagerte eine größere
Menge den Kreuzer und gegen Abend wurde von dem Führer
der Bewegung verlündet daß man es durchgeſetzt habe daß
der e in dem man eine Gefahr für die
Errungenſchaften der Revolution ſähe den Hafen alsbald
verlaſſen müſſe Das Schiſf machte ſich in den ſpäten Abend
ſtunden wie verſchiedene Blätter berichten zur Ausfahrt aus
dem Hafen bereit

Gegen die ſpartakiſtiſchen Barrikaden in Berlin
Berlin 13 März Bevor geſtern vormittag die ver

einigten Truppen der deutſchen Schutzdiviſion und des Frei
willigenkorps Hülſen zum Angriff gegen die Barrikaden der

rankfurter Allee übergingen bahnte ſich ein mitOffizieren des Diviſionsſtabes der deutſchen Schutzdiviſion be
ſetztes ungepanzertes Perſonenauto unter Führung des Ritt
meiſters von Arnim kämpfend den Weg bis zur erſten Barri
kade die ſofort von den Offizieren und den Begleitleuten ge
ſtürmt wurde

Ruch im Zwickauer Revier Streik
Zwickau 13 März Eig Drahtnachricht Jn dem hie

ſigen Kohlenrevier iſt jetzt ein Streik ausgebrochen Geſtern
nachmittag legte die 800 Mann ſtarke Belegſchaft des Ver
eins Glückſchachtel des Jwickauer Steinkohlenbergbauver
eins die Arbeit nieder Die Streikenden ſuchen auch die Be
legſchaften der anderen Werke zum Streik zu veranlaſſen
Jm Steinkohlenrevier LugauOelsnitz dauert der geſtern aus
gebrochene Streik heute noch unverändert fort

Wie die Berliner Spartakiſten mordeten
JAus Zeugenausſagen die von Offizieren und

Mitgliedern des Soldatenrates der Garde Kavallerie

gen
und
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nuls

ichta
werbe
dung
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Schützen Diviſſion r wurden und von den Zeugen n
nach ihrer Ausſage

nachſtehend einige Tatſachen wieder
Ein Gefreiter vom Detachement Küntzel der mit anderen

Siogysen genommen ausgeplündert mißhandelt und in einen
tall geſperrt wurde ſagte u a aus

Spartariſten ſetzte ſich aus
befreiten Verbrechern

zuſammen die ſich mit ihren Zuchthausſtrafen brüſteten Nut
en Arbeiter waren dabei die ohne Waffen dem Treiben

omachtlos e n Während wir oben feſtſaßen hörten wir an
dauernd Schüſſe und die Todesſchreie der Opfer
ängſtlich nach ihrer Mutter ſo daß ich vermutete daß ſtändig Ge
fangene erſchoſſen wurden Die
immer triumphierend

Jetzt iſt wieder ſo ein Aas Lump Halunke
hexuntergeknallt worden

Eine Kugel iſt noch viel zu ſchade für euch
man müßte euch zu Hackepeter machen

Jn der Smittags
gegen 4 Uhr zu entfliehen und gelangte auf den e
2 kg eines entſetzlichen Mordens Es ſo

rti

ich entſetzliche Qualen ausgeſtanden Jch verHier wurde

während ein fechſter ihn
direkt durch die Stirn ſchoß

Vorher wurden ſie noch grauſig mit Moſfern mißhandelt einige
bluteten aus Stichen am ganzen Körper Anderen
die Finger blutig halb von der Hand getrennt herab alle 18wurden dann edcheſſen Die Toten wurden auf Lebensmittel

wagen geworfen und dann per Mein Fluchtverſuch
wurde jetzt entdeckt und ich mit Kolbenſchlägen und ſtößen ſtark
mißhandelt und in einen leeren Pferdeſtall eingeſperrt Jch wurde
ſtark dewacht Einige Zeit darauf wurden wohl 25 Maſchinen
Se auf denſelben Platz gebracht wo die Artilleriſten
erſchoſſen waren Hier ſollten ſie auch erſchoſſen werden Meine

t en en auch mit um ſich das anzuſehen Jn dieſer Zeit
entkam ichEin Fioiliſt erklärte u a Gegen 50 Uhr kam ein Soldat
in Kraftfahreruniform cderſadeſ ohne Regimentsabzeichen auf
der Paliſadenſtraße angeradelt Jch ſah m
t6jähriger Burſche ihm einen Knüppel in das Vorderrad warf
ſo daß er zu Boden ſtürzte Ehe er ſich erheben konnte war ein
Haufen Männer und Weiber über ihn her und bearbeitete ihn
mit Knſitteln und Fußtritten ſo daß nach vielleicht zwei Minuter

nur noch eine formloſe blutende Maſſe
übrig war Jrgendeine Unterſuchung des Mannes hatte vorher
nicht ſtattgefunden Dieſen Vorgang hatte ich mit eigenen Argen

ena Jch ging dann weiter Da brachten Spartakiſt
einen Soldaten angeführt Mantel und Rock wurden ihm bei der
Durchſuchung fortgenommen Die Spartakiſten a en auf ihn
ein und ließen ihn dann laufen Als er einige Schritte fort war

Baumaterial
sofort beschaffbar

Anfragen a

Amdi Adt Nun
Chariottondurg 8

eeidigt werden können gibt der

Der größte Teil der

So riefen manche

oſten verkündeten es auch

Zeit von 10 Uhr morgens bis gegen 5 Uhr
ſuchte J

ollten ungefähr
eriſten erſchoſſen werden Die Leute wehrten ſich in ihrer

Todesangſt mit übermenſchlichen Kräften aber alles Wehren war
vergeblich a bis ſechs Spartakiſten hielten immer einen feſt

hingen

an wie ein etwa
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per 72 u nach durch die er ſofort ge
ſt Kaufmann bezeugte ging am Freitag den 7 d MAbend mit h Funlen vie Frankfurter Allee her
gier Als wir in die Rähe des Reſtaurants Schwarzer Adler
r W lamen ſagten uns Ziviliſten dort an der

en
Eteürtelſtraße6 vier oder fünf Regierungsſoldaten

die ſoeben von den Spartatiſten erſchoſſen
orden ſeien Jch ging hin und fand auch tatſächlich dort einigeAſchoſſene Soldaten ünlerdeſſen wurde ein anderer Soldat an

änden und Füßen getragen tot dranäghähe z und zu den an
eworfen Es wurde vom Publikum geſagt der ſeiſoe t dine worden Gleich darauf brachte ein Tru

le
on etw ewaffneten und unbewaffneten Leuten einen wei
ren jungen Soldaten der Pöbel rief auch er ſollte er werden a führte i zur un gleich darauf hörte ich
me Schüſſe und das Publikum ſagte wäre er auch hin
Dieſe furchtbare Liſte iſt noch lange nicht öpft

Straßenkämpfe in Belgien
Eſſen 12 März Laut Privatnachrichten der Rheiaſſch ſtfäliſchen Zeitung aus Maaftricht ſoll in Belgien

die Revolution auegebrochen ſein Jn Lüttich und Char
lerol ſollen heftige Straßenkämpfe zwiſchen So
jaliſten und Kommuniſten einerſeits und Bürgerlichen und
Truppen andererſeits im Gange ſeien Jn den letzten Tagen
ſeien größere belgiſche und amerikaniſche Truppenverſchiebun
gen nach dem belgiſchen Jnduſtriegebiet ſowie nach Brüſſel
und Antwerpen erfolgt

Wird es zu eſnem SGroßdeutſchland kommen
Die Pariſer HavasAgentur verbreitet die Meldung daß die

Entente einen Anſchluß Deutſch Oeſterreichs an Deutſchland nie
nals billigen werde Der Zehgerrat habe ſich bereits in dieſer

Richtung eutſchloſſen Demgegenüber muß darauf hingewieſen
werben daß die amerikaniſche Preſſe ſich für die Anwen
dung Selbſtbeſtimmungsrechtes in der öſterreichiſchen
Frage einſetzt und daß die italieniſche Preſſe ſich für den
Anſchluß ausſpricht Es iſt ſomit noch lange nicht geſagt daß
ich der Zehnerrat gegen den Anſchluß ausſprechen wird

Wer wird Präſident der preußiſchen Landes
verſammlung

Berliün 13 Närz Die ſcharfe Ueberwachung aller Teil
ehmer an der heutigen Eröffnung der preußiſchen Landesver

aminlung erſtreckt ſich wie berichtet wird auch auf die Volks
hoten Für den Poſten des Präſidenten der Landesver

ammkung wird die ſozialdemokratiſche Fraktion den Oberbürger
zeiſter en Hannover Leinert vorſchlagen

Grauenhafte polniſche Greueltaten
Die Polen haben in der letzten Zeit in ihrer Preſſe ver

HKedentlich Greuelberichte veröffentlicht die zum größten
Teil fref erfunden waren Demgegenüber ſind wir in
der Lage eine Anzahl von Tatſachen zu veröſfentlichen wo
ich die Pelen Zivliſten oder wehrloſen Gefangenen gegen
iber gerabezu vie hiſch benommen haben So wurde

itteldeutsenh
en

e Ppivaſt Bamnic A G

Anmeldangen von Ansfteltern and
Binkufcrn find zu richten an das

S

in einem Dorf das von den Polen beſegt wurde ein 68f a h
riger Greis mit dem Kolben in grauſamſter Weiſe der
ſtümmelt und totge ſchlagen Sämmtliche
waren ihm gebrochen Ein 72 jähriger Beſitzer wurde
zuerſt angeſchoſſen und ihm da er nicht ſogleich tot war das
Bajonett von der Seite in den Hals geſtoßen
Jn einem anderen Ort wurde ein Mühlenbeſitzer in
deſſen Gebäude die Polen angeblich eine Handgranate ge
funden hatten unter Beſchimpfungen und tätlichen Azur polniſchn Kommandantur geſchleift bei einem Verhoe

von einem polniſchen Soldaten aus nächſter Nähe angeſchoſſen
für tot gehalten und zum Kirchhof gefahren wo er über
die Maue r geworfen wurde Der Verwundete konnte
ſich bis zum nächſten Ort ſchleppen und dieſe Angaben unter
Eid machen Ein junger Gutsbeſitzersſohn der
an dem Kampfe Segen die Polen teilgenommen hätte wurde
als er in die Hand der Polen geriet totgeſchlägen und zu
einer unförmlichen Maſſe zu gerichtet Alledieſe Angaben ſind durch aktenmäßiges Material belegt das
ſich in den Händen des preußiſchen Kriegsminiſteriums be
findet

Aus öem Leſerkreiſe
Obdachloſigkeit

Offene Anfrage an die Staditiverwaltung
Es iſt kaum anzunehmen daß die Stadtverwaltung der Frage

noch nicht näher getreten ſein ſollte wie bei der herrſchenden
Wohnungsnot der zum 1 Avril in ſicherer Ausſicht ſtehenden
Obdach loſigkeit von mehr als 200 Familien abzuhelfen
ſei und es bleibt verwunderlich daß die bezügl Entſchließung
nicht jetzt ſchon bekanntgegeben wird Je näher der Zeitpunkt
rückt um ſo mehr ſteigert ſich die bange Sorge in den beteiligten
Familien die beim beſten Willen eine Wohnung nicht finden
können

Mit der Aufforderung zur Bereitſtellung einzelner Zimmer
in größeren Wohnungen iſt ja wie zu erwarten war leider
faſt nichts erreicht

Das Bild daß zum 1 April 200 Familien mit Hab und Gut
auf der Straße liegen müſſen kann man ſich ja gar nicht aus
denken Als einziger Ausweg kann daher wohl nur ver in Be
tracht kommen daß angeordnet wird Diejenigen Mieter die
eine Wohnung zum 1 April nicht haben finden können und daher
obdachlos werden würden bleiben wohnen gleichviel ob der
Hauswirt oder der Mieter gekündigt hat

Gedenkt die Stadtverwaltung im öffentlichen Sicherheits
und Ordnungs Jntereſſe dieſen Standpunkt einzunehmen

Dr E Schm

Letzte Depeſchen

Spartakiſtenangriff auf den Kattowitzer
Hauptbahnhof

Kattowitz 13 März Cigene Drahtnachricht Heute
nacht unternahmen bewaffnete Spartakiſtenhaufen einen Angriff
auf den Hauntbahnhof Sie waren mit Maſchinengewehren und
Handgrangten ausgerüſtet Es g

a m
elang jedoch der Veſatzung nach

Spartakiſten r v TrStadt iſt alles ruhig
Die

Gandel Gewerbe und verkehr
der

Gewerbebank E G m b H in Halle Dem Berjcht des
Vorſtandes über das Geſchäſtsjahr 1918 entnehmen wir folgendes
Das Geſchäftsjahr 1918 ſchließt mit Ausſichten für die Zukunft
die o nicht zu überſehen ſind Der Abſchluß weiſt nach reich
licher Abſchreibung und Rückſtellung auf zweifel Forde
rungen ein beſſeres Ergebnis wie der vor jäh auf
wir die Verteilung eines Gewinnanteile

u en den
nden Wechſel in

vorſchlagen können i der uns angef
kaſſe wurden im Geſchäftsjahre keine neuen K

in r Januar 277 e Sirdagiſtrat beantragt worden
Höhe von 1780 müſſen bis ſpäteſtens ein r nach Friedens
ſchuß bezahlt werden Am 1 Avril 1919 ſcheidet unſer Vor
ſtandsmitglied Herr Friedrich Mußmann aus unſeren Dienſten
aus Der Umſatz beträgt 48 563 529,84 Mk gegen 40 083 798 33
im Vorjahre Aus der Vermögensa ergibt ſich ein
Reingewinn von 27 025 72 Mk Hiervon en wir die Ver
teilung eines Gewinnanteils von 5 Proz vor Nach Abzug von
9105,14 Mk 10 Proz Zuweiſung zum e für ver
tragsmäßige Vergütung an den Vorſtand und z Sitzungsgelder
an den Auſſichtsrat verbleiben noch 3771,17 Mk die wir auf
Verfügungskonto zurückſtellen Die Gewinnverteilung würde ſich
dann wie folgt ſtellen 14 149,40 Mk 5 Proz Gewinnanteil auf
282 999 65 Mk Geſchäftsguthaben 4902,57 Mk Vergütung an den
Vorſtand 1500 Mk Sitzungsgelder an den Aufſichtsrat 2702 57
Mark Zuweiſung zum Rücklage Konto 10 Proz vom Reinge
winn 3771,18 Mk Zuweiſung zum Verfügungs Konto

Weſtdeutſche Bodenkreditenſtalt Jn der Generalverſamm
lung der Weſtdeutſchen Bodenktreditanſtalt in Köln wurden ſämt
liche Anträge der Verwaltung genehmigt und die ſofort zahlbare
Dividende auf 626 Prozent feſtgeſetzt

Der Auſſichtsrat der Privatbank zu Gotha vbeſchloß der am
28 d Mts ſtattfindenden Generalverſammlung die Verteilung
einer Dividende von 6 Proz für das Jahr 1918 vorzuſchlagen

Dresdener Vaugeſellſchaft Akt Geſ in Dresden Jm ubsge
laufenen Jahre lag das Darlehnsgeſchäft ſtill Ziegelbedarf und
Abſatz waren ſehr gering Aus dem Reingewinn wurden wieder
5 Proz auf die Vorzugsftammaktien und 5 238 Proz auf die
Stammaktien verteilt

Verantwortlich für den volitiſchen Teil Carl Helm s für den
örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel Eugen
Brinkmann für Sport und Briefkaften HeinrichMieſchne r Feuilleton Unterhaltungsblatt Vermiſchtes uſw
Dr Karl Baer für den Anzeigenteil Otto Bieler

Druck und Verlag von Otto Hendel

Toilette und Bedarfsartikell
Jugendfrisches AHusseben rosiges Kolorit gibt sofort den Wangen

Rosaderma Hautcreme Tube Mk 2 Rose Pon Pon Flasche
Mk 1,50 Sonnenverbranntes Aussehen erzeugen Sie sofort durch
Bräunaderma Flasche 3,50 Bräunaderma Puder 50 Puder
Sonnenbraun 1,50 Augenbrauenstiite 0,75 Unsichtbar Un
schädlish Festhaltend Lästige Heare entfernt schneil u schmerz
los mein Haarentfernungspuder Mk V 1725

C Klappenbach Große Ulrichstraße 41Versend auch nach aus wärts
n

w ce e

ortet werden
Von ſeiten des Generalkommandos

Der Chef des GeneralStabes
gez v dem Hagen

Oberſtleutnant
ufhebung der Slückgulwetkeßtoeinſchränknng

Von Freitag den 14 März ab wird Eil und Frachtſtück
i unter den wiederholt bekannt gemachten Einſchränkungen
der zur Beförderung angenommen
Halle Saale den 12 März 19 9

Eiſenbahn Verkehrsamt

Bekanntmachung
Vom 13 d Mis ab verkehren dis auf weiteres Perſonen üge
be chränttem Maße zwiſchen Halle Kkaustor und Hetiiſtedt

heres ergeben die auf den Stationen ausgehängten Fahrpläne

A107

Halle den 12 Mätz 1919 AroHalle Hettſtedter Eiſenbahn

In das hieſige Handelsregiſter a m andelsregiſter
t A Nr iſt heute die ett die Firma

Beim Generalkommando laufen täglich zahlreiche Anfragen ein von Leuten die ſich zum E
japaniſche Armee melden wollen und um Angabe der Werbeſtelle bitten

Dem Generalkommando iſt von derartigen Werbungen der japaniſchen Armee nichts bekannt
Anfragen an das Generalkommando in dieſer Angelegenheit können in Zukunft nicht mehr beant
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Die Leipaiger Frühjahrs Muſtermeſſe
findet in ateſem Jahre ſtatt v Apr t bis 3 Mat 7979

Meßoemt für die Muſtermeſſen in Leipaig
Die dicsſährige Leipziger Oſter Rauchwerenmeſſe beginnt am Maf 1979

rm

Jämeielen

für

Bank
geschäaſt

rot Ross

cSchatzanweisungen

o ſt ho ende kre
Möhbelfabrik Bodert RasendetGr Klausstr 40 am Maplkct wut Haſſe 4 und in besonderer Aust

Dieselben in Klein
als Krawalten Nadet

sowie Vereinsabzeichen
stets in Auswahl am Lager
Gustav Uhlig

Orden und Ehrenzeichen
Untere Leipriger Strasse

6366 Felder
Drlarter Jamenhandlung

Wilhelm Greil
Halle 6 Markthlaß 19
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a Ernſt Mattick mit dem
d in Halle und als Inhaber
Kaufmann Ernſt Mattick
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alle den 8 März 1919
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werke Lettin M Curt Wolf
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Stief in Letlin iſt Prokurg er

teil h1815/1Halle den 8 März 1919
Das Amtsgericht Abt 19

De

Jn das hieſige Handelsregiſter
Abl A Nr 265 iſt heute ein
griragen die offene Handels
geſellſchaft König Hagſe

W r
fahrener Kaufmann

sucht sich mit 30 bis 40 Mille an
oder Handelsgeschöft evtl auch

hetelligen oder ein solche zu übernehmen

Geldverkehr

utem Fabrikations
tail nicht Koloa Sollte der Erlös nicht

nialwaren zu wird derſelbe bei dem
wann Erich Walla und Lederwaren und Taſchenfabrik Mk 2000 wiro eine Aktie der AktienM izfabrik imf mann Karl Walla beide in Halle Perſönlich haſteode X Jell Angeb unter O 2713 a d Exp d Ztg erbeten Nennwerte von M 1200 mit Dividenden 7

Dalle Die Geſellſcha t hat Geſellſchafter ſind Kaufmann 15 Auguſt 1918 ab ſowie eine Vazrahlung von Mk 100 gewährtbruar 9 9 begonnen e Reinhold Haaſe und t Kömern i den 12 Man io reiung ſind beide Ge Fa rikant Franz König beide J monall ae e den29000 Mark Akllen Malzfabrit Könnernalle p am 1919 begonnen e f Hypothen geſuchtPale den 3 März 191 4 Peüe den 8 März 1919 v Der B a 391Amiegericht Abt 10 Das Abt 19 J Maus amdurg J Nass Juſtizrat Calbe a S I Thee er

Die Aktionäre der AktienMalzfabrik Niemberg zu Niemberg
fordern wir auf Grund des Verſchmelzungsvernages vom 20 Sep
tember 1918 hiermtt auf ihre Aktien unſerer
vom 20 Februar 1919 bis zum 1 Juli 1979 ber dem Halleſchen
Bankverein von Kuliſch Kaempf Co Halle Saale umzutauſchen

Akiien die bis zum l Juli 1919 nicht zum Umtauſch ein
gereicht ſind werden für kraftlos erklärt werden und die an Stelle
derſelben auszugebenden neuen Aktien unzerer Geſellſchaß werden
für Rechnung der Beieiligten zum Börſenkurſe oder durch öffennich
Verſteigerung verkaufi Der

Für je zwei Riemberger Aktien im Nennwerte von

Scheuertücher
emp iehſt V3353/5Schnee Rachi Gr Steinſtr 84chart in der Zeit

im unserem

lös wird den Betetligten p
bis zum 1 Januar 1920 abgeheden ſern n
Amtsgericht in Halle hinterlegt werden
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Wachtregiments Halle a S
1 en bisherige Sicherheitsregiment in Halle a S ist aufgelöst An seiner Stelle wirWachtregiment Halle a durch das Garnisonkommando len g

Bisz Aufgaben des Wachtregiments e
Aufrechterhaltung von Ruhe und Ordnung Sicherung militärischer Anlagen Schutz der ötfent
lichen Sicherheit des Verkehrs und des privaten und staatlichen Eigentums e

3 Das Pegiment gliedert sich in einen Stab und vier Abteilungen e
Die 1 Abteilung stellt das Feldartl Regt 75 auf edie 2 Abteilung und den Stab das Füsilier Regt 36
die 3 Abteilung das Garnisonkommando 8 Division enals 4 Abteilung wird die bisherige 5 Sicherheitskompagnie ebensmittelwacht Wehr

kompagnie zunächst dem Wachtregiment angegliedert r n
4 Die Abteilungen setzen sich zusammen aus aktiven Offizieren und Unteroffizieren so wie in

wie zuverlässigen gedienten Freiwilligen der beiden Regimenter und freiwillig sich meldenden e
unbescholtenen Angehörigen der Stadt Halle a die mindestens ein halbes Jahr im Felde n

Waren rät t e füS Aklive Angehörige der beiden Regimenter melden sich zum Eintritt in die Wachtabfeiiungen bei den en der

den Kasernen errichteten Geschäftszimmern der Wachtabteilungen enAlle Freiwilligen die nicht den beiden Regimentern der Gornison Halle a S angehoren un ind
sich zum Eintritt in das Wochtregiment melden hoben sich beim Gernisonkommando Wettiner Hof ren
Zimmer r 9 von 12 Uhr vormittags und von 5 Uhr nachmittags einzufinden atte

wo Sie weitere Weisung erhaolten er6 Alle Angehörigen des aktiven Heeres sind vorläufig als zum Wadhtregiment abkommancdieri zu befrachten Alles
dem Wachtregiment Angehörigen sowohl aktive sowie die des Beurlaubtensfandes ohne Rücksicht darauf obpeiterrat
sie ihrem Dienstgrad enfsprechend Verwendung finden erhalten das Gehalt bezw die ihrem Diensigrad zustehend e

Löhnung und ausserdem täglich 00 Mark Zulage e e7 freſwilliqe die über eine Uniform verfügen haben diese mitzubringen Sie wird vom Staate nach dem Ab ſamen
schätzungswert käuflich übernommen Die weitere Ausrüstung und Bewaffnunq die Unterhunft und Verpflegung erſt e
folgt durch das Garnisonkommando im Benehmen mit dem füsilier Regiment 36 und Fel dartl Reqiment 75 werden

8 Die Freiwilligen werden vom ſage des Diensfantritts zunächst auf vier Wochen Verpflichtet sodann steht 14iägigeq p
Kündiqungsrecht beiden Ieilen zu

Unbedingter Gehorsam wird zur Pflicht gemacht Vergehen gegen die Disziplin sowie unmilitärisches Ver
haljen haben die solortige Entlassung ohne Kündigung zur Folge Auf Grund dringender häuslicher Verhältnisse
kann eine Lösung des Dienstverhältnisses sfattſinden

Für die aktiven Offiziere und Unteroffiziere wird besonders darauf hingewiesen dass aus diesem 2

Wachireqgiment später die von der Regierung und Notionalversommlung in Aussicht genommene Reichs n
wehr nach Auflösung des Hieeres gebildet wird und die jetzt sich Meldenden in erster linie Anrecht auf t

die Einstellung in die Reichswehr erholten e en9 Alle Angehörigen des Wachtregiments werden auf folgende Formel durch riandschlag m

und Unterschrift verpflichtet elch verpflichte mich der Reichswehr nach bestem Wissen
und Gewissen als Soldat zu dienen Ich trete ein für die

Durchführung der von der Nationalversammlung beschlos
senen Gesetze

10 Die bisherigen Armbinden des Sicherheifsregirfents werden als unqultiq erklärt
Das Wachtregiment wird ein besonderes Abzeichen am Krogen erholten

Um Vielseiigen Wünschen gerecht zu werden wird die Bestimmung der Nr 4 des Auſruſs zur Bildung des Wechtregiments Halle s
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